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Betreff 
Beitritt der Stadt Fürth zum Existenzgründerpakt Bayern 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
Der Wirtschafts- und Grundstücksausschuss stimmt dem Beitritt der Stadt Fürth zum 
Existenzgründerpakt Bayern zu. 

 
Sachverhalt 
 
Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie hat 
einen „Pakt zur Förderung von Unternehmensgründungen und Unternehmensnachfolgen in 
Bayern“ (Existenzgründerpakt Bayern) ins Leben gerufen. Durch den Pakt sollen insbesondere 
die Aktivitäten der für das Gründergeschehen im Freistaat wichtigen Akteure erstmals vernetzt 
und gebündelt werden. Die Staatsregierung will damit dazu beitragen, dass Bayern seine 
bundesweite Spitzenstellung als Existenzgründerland Nr. 1 beibehält. 
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Gemeinsame Ziele der Partnerinstitutionen des Existenzgründerpaktes Bayern sind: 
 
1. Die im nationalen und internationalen Vergleich hervorragenden Gründerbedingungen in 

Bayern weiter zu verbessern 
2. Die Selbständigenkultur in Bayern zu stärken und für die Nachhaltigkeit von 

Existenzgründungen einzutreten 
3. Bayerns Spitzenposition als das Gründer- und Unternehmerland in Deutschland durch eine 

aktive Unterstützung von Existenzgründern abzusichern und weiter auszubauen. 
 
Dabei verpflichten sich die Partnerinstitutionen im Rahmen ihrer jeweiligen Kompetenzen und 
Möglichkeiten zu folgenden gemeinsamen Maßnahmen zur Unterstützung nachhaltiger 
Existenzgründungen in Bayern: 
 
1. Förderung der Gründerkultur und des Unternehmertums 
2. Bereitstellung von Basis- und Fachinformationen für Gründer 
3. Förderung, Bereitstellung und Vermittlung von maßgeschneiderten Betreuungsangeboten für 

Gründer in allen Phasen des Gründungsprozesses 
4. Information über und Bereitstellung von attraktiven Finanzierungsangeboten für Gründer 
5. Weitere Etablierung schneller und unkomplizierter Gründungsverfahren 
6. Verstärkte Unterstützung technologieorientierter Gründungen 
7. Unternehmensnachfolgen erleichtern. 
 
Bei der Umsetzung dieser Maßnahmen soll eine möglichst enge Vernetzung und Kooperation 
angestrebt werden. Zudem sollen die Entwicklung des Gründergeschehens in Bayern und die 
gemeinsamen Aktivitäten in regelmäßigen Abständen bewertet und gegebenenfalls über weitere 
Maßnahmen zur Stärkung der Selbständigenkultur und zur Unterstützung nachhaltiger 
Existenzgründungen befunden werden. 
 
Die Stadt Fürth ist als langjähriger Partner der Gründerinitiative Fürth (GriF) im Bereich der 
Beratung und Unterstützung von Existenzgründungen und Unternehmensnachfolgen sehr gut 
aufgestellt. Mit der Bündelung aller wichtigen Akteure und Experten zum Thema 
Existenzgründung in diesem zumindest Bayern weit wohl einzigartigen Netzwerk werden bereits 
jetzt alle Informationen und Hilfestellungen angeboten, die Gründerinnen und Gründer auf dem 
Weg in die erfolgreiche Selbständigkeit benötigen.  
Das Amt für Wirtschaft bietet dabei Aufschlussberatungen, hält wichtige Informationsbroschüren 
vor, unterstützt bei der Suche nach projektspezifischen Gewerbeobjekten und –flächen und 
bietet darüber hinaus eine ausgeprägte Lotsenfunktion zu Ansprechpartnern innerhalb und 
außerhalb der Stadtverwaltung. Zudem war AWi bei der START – Messe für Existenzgründung, 
Franchising und junge Unternehmen am 04. und 05.07.2007 im Messezentrum Nürnberg im 
Rahmen eines Gemeinschaftsstandes der Metropolregion Nürnberg vertreten und konnte dabei 
das Dienstleistungsangebot der Stadt Fürth und der Gründerinitiative Fürth einem breiten 
Publikum vorstellen sowie eine Reihe an Beratungsgesprächen mit potenziellen 
Existenzgründerinnen und –gründern in Fürth führen.  
 
Bereits im Vorfeld des Existenzgründerpaktes wurde seitens AWi darauf hingewirkt, dass 
bestehende regionale und hervorragend funktionierende Netzwerke wie die Gründerinitiative 
Fürth in keinem Fall gefährdet werden dürfen. Diese Forderung wurde vom Bayerischen 
Städtetag bereits offensiv gegenüber dem Bayerischen Wirtschaftsministeriums vertreten.  
 
In einer ersten Arbeitsgruppensitzung der Mitglieder des Existenzgründerpakts Bayern am 
26.7.2007 in München, an der das Amt für Wirtschaft im Hinblick auf den angestrebten Beitritt 
der Stadt Fürth teilnehmen konnte, wurde ein erstes Rahmenkonzept des Bayerischen 
Wirtschaftsministeriums vorgestellt und diskutiert. Dabei wurde insbesondere zunächst 
vereinbart, sämtliche Aktivitäten von Gründungsakteuren in Bayern zusammen zu stellen, um 



- 3 -  

einen konkreten Überblick über das bereits bestehende vielfältige Beratungs- und 
Unterstützungsangebot für Gründerinnen und Gründer zu erhalten bzw. evtl. noch existierende 
Defizite zu erkennen. Darüber hinaus sollen die bereits bestehenden Internetplattformen des 
BayStMWIVT ausgebaut und vor allem stärker mit lokalen und regionalen Plattformen vernetzt 
werden. Des Weiteren soll ein neuer Existenzgründerpreis geschaffen werden, wobei 
Überschneidungen mit bereits bestehenden Wettbewerben zu vermeiden ist.  
Hinsichtlich der finanziellen Unterstützung von technologieorientierten Existenzgründungen stellt 
das BayStMWIVT zusätzliche Fördermittel in Aussicht, wobei insbesondere auch die 
Weiterführung der Businessplanwettbewerbe gesichert werden soll.  
Im Rahmen verschiedener kleinerer Arbeitsgruppen mit speziellen Themenbereichen sollen 
künftige Maßnahmen zur weiteren Verbesserung der Gründerszene in Bayern erarbeitet 
werden. 
 
Die Bayern weite Bündelung und Vernetzung aller Existenzgründungsaktivitäten erscheint aus 
hiesiger Sicht sinnvoll und notwendig. Durch eine regelmäßige Bewertung des 
Gründergeschehens in Bayern und dem Erfahrungsaustausch der Gründungsakteure können 
sinnvolle Maßnahmen, Vernetzungen und Kooperationen aktuellen Gegebenheiten angepasst 
und gegebenenfalls weiter ausgebaut werden.   
 
Neben verschiedensten Institutionen, Kammern und Gebietskörperschaften aus allen 
Regierungsbezirken haben u.a. auch die Städte Nürnberg und Erlangen ihren Beitritt zum 
Existenzgründerpakt Bayern erklärt.  
 
Auch für die Stadt Fürth wird der Beitritt zum Existenzgründerpakt Bayern empfohlen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

 
 
II. BMPA/StR/SD       zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. AWi z.w.V. 

 
Fürth, 13.08.2007 
 
 
_____________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Eidenschink 

Tel.:  
974-2112 

 
 


